
Vorläufiges Programm 
 

VÖLKER, REICHE UND NAMEN IM FRÜHEN MITTELALTER 
 

7. bis 10. März 2007 in Paderborn 
 
 
 

M i t t w o c h ,  7 .  M ä r z  
 
14.15 Uhr Matthias Becher (Bonn) / Stephan Müller (IEMAN/Paderborn) 
  Begrüßung/Einführung 
 
14.45 Uhr Franz-Reiner Erkens (Passau) 

Reflexionen über das sakrale Königtum germanischer Herrschaftsverbände  
  Diskussion 
 
15.30 Uhr – 16.00 Uhr Pause 
 
16.00 Uhr Helmut Castritius (Braunschweig) 
  Kontinuität und Transformation. Chlodwig und der Tag von Tours im Jahre 508  
  Diskussion 
 
16.45 Uhr Steffen Patzold (Hamburg) 
  Die Rolle der Bischöfe in der Umbruchzeit zwischen Spätantike und frühem Mittelalter 
  Diskussion 
 
 
 
D o n n e r s t a g ,  8 .  M ä r z  

 
  9.00 Uhr Gerd Kampers (Bonn) 

Zwischen Königswahl und Dynastiebildung. Grundzüge und Probleme der Verfassung  
des spanischen Wisigotenreiches  

  Diskussion 
 
  9.45 Uhr  Javier Arce (Madrid) 

Das tolosanische Westgotenreich 
  Diskussion 
 
10.30 – 11.00 Uhr Pause 
 
11.00 Uhr Gisela Ripoll (Barcelona) 
  Das spanische Westgotenreich aus archäologischer Perspektive  
  Diskussion 
 
11.45 Uhr Dieter Geuenich (Duisburg) 
  Die Alemannen im Kontakt mit dem Imperium Romanum und dem Frankenreich 
  Diskussion 
 
12.30 Uhr –14.00 Uhr Mittag 
 
14.00 Uhr Wolfgang Haubrichs (Saarbrücken)  

Akkulturation und Distanz: Germanische und romanische Personennamen im  
regnum der Burgunden 

  Diskussion 
 
14.45 Uhr Albrecht Greule (Regensburg)  

Ortsnamen als frühmittelalterliche Geschichtsquellen  
  Diskussion 



 
15.30 – 16.00 Uhr Pause 
 
16.00 Uhr Heiko Steuer (Freiburg i. Br.)  

Über die historischen Aussagemöglichkeiten der Archäologie  
  Diskussion 
 
16.45 Uhr Matthias Springer (Magdeburg)  
  Marklo und kein Ende: Die Grundlagen der Lehren vom sächsischen Stammesstaat 
  Diskussion 
 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
20.00 Uhr Öffentlicher Abendvortrag 
  Herwig Wolfram (Wien) 
  Wie schreibt man ein Germanenbuch heute? 
 
 
 
F r e i t a g ,  9 .  M ä r z  
 
  9.00 Uhr Ulrich Nonn (Koblenz) 
  Das Königtum der Merowinger und seine Legitimierung 
  Diskussion 
 
  9.45 Uhr Régine Le Jan (Paris) 
  Les élites franques, facteur de stabilité ou d’instabilité? 
  Diskussion 
 
10.30 – 11.00 Uhr Pause 
 
11.00 Uhr Matthias Hardt (Leipzig) 
  Awarengold und Kaiserkrönung. Zur Vorgeschichte des Weihnachtstages 800 
  Diskussion 
 
11.45 Uhr Helmut Reimitz (Wien) 

Nomen Francorum obscuratum. Die Krise der fränkischen Identität in den ersten  
Jahrzehnten des 9. Jahrhunderts 

  Diskussion 
 
12.30 Uhr –14.00 Uhr Mittag 
 
14.00 Uhr Michael Richter (Konstanz)  
  Die Iren – Identität und Struktur einer gens am europäischen Rand  
  Diskussion 
 
14.45 Uhr Janet L. Nelson (London)  
  Die Wikingerabwehr der Angelsachsen im 9. Jahrhundert – Alfred der Große  
  Diskussion 
 
15.30 – 16.00 Uhr Pause 
 
16.00 Uhr Walter Pohl (Wien)  

Die langobardische Reichsgründung zwischen Imperium Romanum und Frankenreich  
  Diskussion 
 
16.45 Uhr Hans-Werner Goetz (Hamburg) 

Antike Tradition, römische Kontinuität und Wandel in den Germanenreichen in der 
Wahrnehmung der frühmittelalterlichen Geschichtsschreibung: Gregor von Tours und 
Paulus Diaconus im Vergleich 

  Diskussion 



 
17.30 – 18.00 Pause 
 
18.00 Uhr Ingrid Baumgärtner (Kassel) 

Die Vorstellungswelt früh- und hochmittelalterlicher Weltkarten – Geographie, Politik 
und Religion 

  Diskussion 
 
 
20.00 Uhr Restaurantbesuch (Vortragende und Moderatoren) 
 
 
 
S a m s t a g ,  1 0 .  M ä r z  
 
  9.00 Uhr Thomas Zotz (Freiburg i. Br.) 
  Reichsbildung und zentraler Ort 
  Diskussion 
 
  9.45 Uhr Bernd Schneidmüller (Heidelberg) 

Erinnerte gentes. Geschichtsgedächtnis für das spätere Mittelalter  
  Diskussion 
 
10.30 – 11.00 Uhr Pause 
 
11.00 Uhr Zusammenfassung/Schlussdiskussion 
 


